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Brief » odL êlegr .-Adrefse laut «
micht auf Namen , fonde« «
.Badische Presse"

. Karlsruh«.

Bezugspreis inKarlsruh

. . . _
fötei in ? HäuS geliefert

"

-vierteljährlich Mk. 2.40 .
AuöwSrtS s bei Abholung
am Poftfchalter Mk . S.—.
Durch den Briefträger täglich
LmcU ins Haus gebr .Mk.S.7L .
Kseitige Rummern 5
Gröbere Nummern 10

Anzeigen :
Die Kolonelzeile SS Pfa .. die
tHeflamejeile 70 Pfg . , Rekla -
inen an 1 . Stelle 1 Mk . P . Zeile
Bei Wiederholungen tariffester Rad« t,
der be^ Nichte mhaltuug des Zieles, bei
erichtlichen Betreibungen und bei Aon -

fuT-iep rtifcer l?Toft trtft

General-Anzeiger der Residenzstadt Aarlsrutze und des Grotztzerzogtums Baden,
V0T Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "? Sfl

~
. Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher llnterhaltungsblatt " Mll Illustrationen , wöchentlich

♦ 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise . Spiel und Sport , monatlich
♦ 2 Nummern „Courier "

, Anzeiger für Lanvwirtschaft, Garten -, Obst» und Weinbau , 1 öommer »
und i Winter - Fahrplan und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich IL bis 4V Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Verlag vor,
Ferd . Thiergarte « .
Thesredakteur: Albert Herzogl
verantwortlich für allgemeine
Volitik und Feuilleton :

'
Antra !

Rudolph , für badische Politik,«
Lotales . bad . Chronik und den
«llgenuTeil : II. Frhr . v. Seck« ' '

dsrff. für den Anzeigenteil:
A. Muderspacher. fSmtt . w

Karlsruhe i. B.
Berliner Bureau : BerlinV 10.

Kesamt ' AufLag » :

46000NI -
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -Rotatiou»-
Maschinen neuesten System »
In Karlsruhe und nächste»
Umgcbnng allein übet
27SOO

Abonnenten .

Nr . 18 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Mittwoch den 12 . Januar 1916 . Telefon : Redaltion Nr . 303. 3S . Jahrgang .

vom Xriea .
Sora westlichen KmMluM.

W .T .B . Erohes Hauptquartier , 12. Jan . Amtl .

Nordöstlich von Le Mesnil in der Champagne
griffen die Franzosen unsere Stellung in einer Breite
von etwa 1000 Meter an . Der Angriff zerschellte .
Der Feind suchte eiligst unter unserem wirksamen Feuer
in seine Gräben zurück zu gelangen . Eine Wieder »
holung des Angriffs wurde durch unser Artilleriefeuer
verhindert .

Zn der südlichen Umwallung von Lille floz gestern früh
das in einer Kasematte untergebrachte Munition » lager
eines Pionierparks in die Luf ». Die angrenzenden
Strahen wurden natürlich in sehr erheblichem Umfange in
Mitleidenschaft gezogen . Die Rettungsarveiten
haben bis gestern abend zur Bergung von 70 toten und 40
schwerverletzten Einwohnern geführt . Die Bewohnerschaft der
Stadt glaubt , das Unglück auf einen englischen Anschlag
Zurückführen zu müssen.

Die für einige Zeit aus der Nähe des Bahnhofes
S o i s s o n v entfernten Rote Kreuz flaggen wurden ge-
jtern bei unserer erneuten Beschießung de ? Baynanlage
wieder g e h i g t.

Oberste Heeresleitung .

Franzö ' i scher Bericht .
MTB . Paris , 12 . Jan . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern nachmittag Z Uhr : Zwischen Somme und Oise zeigte fich unsere
Artillerie tätig . Eine feindliche Abteilung versuchte in dem Ab-

schnitt von Armancourt iu der Gegend von Rone einen unserer Horch-

Posten aufzuheben . Sie wurde durch unser Feuer zurückgeworfen .
Westlich von Soissons zerstörten unsere Schiitzengrabenkrnonen ein

Raketenlager in der Umgebung von Antreches . Neue , aus der Cham -

pagne eingetroffene Meldungen bestätigen , daß unser Artillerie- und
Schützengrabenverteidigungsfeuer , sowie unsere Gegenangriffe einen

wichtigen Angriff des Feindes , bei dem drei deutsche Divisionen be-

teiligt waren , vollständig zum Scheitern brachte . Unser Gegenangriff
mit Handgranaten im Lause dieser Nacht warf den Feind aus den

Horchpostensiellungen , die er besetzt hielt , mit Ausnahm « eines kleinen
Vierecks westlich von Maison de Champagne , in dem stch seine Ab-
teilungen mühselig halten . Unser Feuer , besonders unher Artillerie -

feuer , fugte dem Feinde sehr schwere Verluste zu.
Im Laufe des gestrigen Tages lieferten drei unserer Kampfflng -

2enge feindlichen Jagdflugzeugen des Fokkertyp eine Reihe von Ee -

fechten über den deutschen Linien bei Dixmuiden. Eines unserer Flug-

zeuge , das von einem Fokker angegriffen wurde , muffte landen, aber
das feindlich« Flugzeug wurde sodann selbst von einem der unsrigen
angegriffen und durch dessen aus 25 Meter Entfernung eröffnetes
Schrapnellfeuer heruntergeschossen . Ein dritter französischer Apparat

griff gleichfalls ein anderes Fokkerflugzeug an . das in dem Walde von

Hourlusk südöstlich von Dixmuiden herunterfiel.
Amtlicher Bericht von gestern abend 11 Uhr. Zwischen der Avre

und der Oise wurde in der Nacht zum 11 . Januar eine starke Erkun-

dungsabteilung des Feindes , die versuchte, sich unseren Linien bei
Ribecourt zu nähern , durch unser Feuer dezimiert und lieg etwa 1V
Tote und Verwundete zurück . Im Laufe des Tages verursachten
unsere Batterien starke Schäden an den feindlichen Werken in den ,

Abschnitte von Pompelle , südöstlich von Reims . Von der Champagne
Artilleriekamps . Wir beschossen erfolgreich deutsche ^

Schützengräben
zwischen dem Monttetu und dem Hügel von Le Mesnil . Südlich von

St . Souplet sprengten unsere Schlltzengrabenkanonen zwei feindliche
Blockhäuser in die Luft . In den Ärgonnen zerstörte unsere schwer-

Artillerie ein deutsches Werk bei Vauquois .

Mm Wüten Sri
W .T .B . Grohes Hauptquartir 12. Jan . Amtl .
Bei Tenenfeld ssüdwestlich von ^ ' t u& t) brach ein

russischer Angriff verlustreich vo -infem Stellung
zusammen . Nördlich von Kosciuchnowka warf sin
Streifkommando russische Bortruppen auf ihre Haupt -
stellung zurück .

Oberste Heeresleitung .

Die Schlacht in der Bukowina .
T .U . Kopenhagen . 12 . Jan . Alle hier vorliegenden Nach-

richten aus Petersburg lassen erkennen , welche ausjerordentliche
Hoffnung man in Rußland nicht nur in Laienkreisen auf die
Offensive in der Bukowina setzte. Ein Petersburger Telegramm
der „National Tidende " besagt , die Kämpfe um Czernowitz
hätten einen solchen Umfang angenommen , dag vielleicht von
einer Entscheidungsschlacht des ganzen Krieges gesprochen wer¬
den könnte . Nach der „Njetsch" stehen die Russen jetzt in den
Sadagera -Stellungen , zehn Werst von Czernowitz . Zwischen
Graiverenka und Buczacze sollen die Russen sich an die Strypa ».
adhänge herangearbeitet haben . sBerl . Tgbl .)

— Wien , 11 . Jan . Das Abflauen der russischen Offensive ctrt de: .
bessarabijchen Grenze und der Strypa fassen die Blätter lediglich als

Pause auf , um neue Verstärkungen heranzuziehen . Nach einer Blät -
termeldung aus Tschernowitz berichteten russische Gefangene , deren
Zahl 3600 betrügt , darunter 120 Offiziere , über Mischelligkeiten
innerhalb der russischen Kommandoleitung . Ein russischer Zomman -
dierender General habe sich im russischen Generalstab gegen eine neue
Offensive an der bessarabischen Grenze ausgesprochen und dies mit
dem Hinweis auf zahlreiche natürliche und kriegstechnijche Hindernisse
begründet . Iwanow habe sich jedoch für die Offensive entschieden .
Unter den russischen Gefangenen befand sich die Musikkapelle eines
Infanterie -Regiments , die mit klingendem Spiele auf der Straße
nach Sadagora zog . (Köln . Ztg .)

T .U . Bukarest . 12 . Jan . (Meldung derT .U. ) Das Blatt „Zi <m"

entsandte einen Mitarbeiter nach Czernowitz , um einen unmittelbaren
Bericht von den Kämpfen in der Bukowina zu erhalten , für die in
Rumänien besonders lebhaftes Interesse vorherrscht . D« r Berichterstatter
referierte vor allem über seinen Eindruck in Czernowitz .

„Die heftige Kanonade sei bis Czernowitz hörbar . Innerhalb der
Stadt weise aber nichts auf die Nähe des Kriegsschauplatzes hin . Das
Sraßenbild sei normal , sämtliche Läden seien geöffnet , der Verkehr
bleibt rege , die öffentlichen Lokale werden sehr besucht. Täglich trifft
21 Mal . also fast zn jeder Stunde , ein Kurier von der Front in Czer -
nowitz ein , der die Eeneralstabsmeldungen über die Kriegsereignisse
bringt . Das Publikum sei daher über alles genau informiert . Der
Berichterstatter faßt die bisherigen Ereignisse nach den amtlichen Ku -
riernieldungen folgendermaßen zusammen :

Die Offensive der Russen begann am ersten Weihuachtsfeiertog
mit großer Heftigkeit . Die österreichisch-ungarischen Truppen , die
völlig in der Defensiv « blieben , verließen ihre Stellungen und zogen
sich in die Gegend nach Raranxze und Toporoutz zurück. Da die
Russen keinen Widerstand fanden , drangen sie ungestüm vorwärts,
ohne auf die Gefahren zu achten . Als sie in die Nähe der genannten
Ortschaften gelangten, begannen die Oesterreich«! und Ungarn ganz
unerwartet einen Gegenangriff. Mit ungeheurer Wucht warfen sie
sich auf die Russen und vernichteten sie zum größt« , Teil .

Dann begaim ein blutiger Bajonettkamps , der aber nur kurze
Zeit dauerte , da die Russen sich schleunigst zurückzogen . Tausend « von
Leichen russischer Soldaten hingen in den Drahthindernissen , durch die
elektrischer Starkstrom geleitet worden war. Die Verwundeten brachte
man nach Czernowitz .

Gefangene erzählen , daß der Zar unter allen Umständen Czerno -
witz besetzen wollte . — Am Samstag erschienen drei russische Flieger
auf Bleriot - Maschinen über Czern »witz, die jedoch keinen Schaden
verursachten .

Sonstige Meldungen ,
o . Petersburg , 12 . Jan . Nach einer Meldung der „ Bas -

ler Nachrichten" führt das Armeekommando im Nordwesten
provisorisch General Smyrnow anstelle Eeneral Rutzkys.

Der Balkankneq.
Nalkatt -KmeDsschaNplatz.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 12. Jau . Amtl .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Bulgarische Beute .
WTB . Sofia , 12. Jan . (Nicht amtlich . ) , Die Blätter mel¬

den, das ; am hiesigen Bahnhof ein Sondsrzug mit serbischer
Kriegsbeute eingetroffen ist . Dabei befand sich der Galawagen
des Königs Peter , ferner die Archive des serbischen Hauptquar -
tiers und des Generalftabs . sowie mehrere Festungsgeschiitze.

Ans Montenegro .
Die Erstürmung des Lowcen .

WTB . Wien , 12 . Jan . (Nicht amtlich.) • Die Blätter be -
sptechen mit freudiger Genugtuung die potitisckse und mili -
tkrische Bedeutung der Eroberung des Lowcen , die sie als eine
der gewaltigsten Leistungen dickes Krieges bezeichnen. Sie
heben hierbei das wunderbare Zusammenarbeiten von Armee
und Flotte hervor und betonen , daß die Eroberung des Lowcen
nicht nur eine Niederlage für Montenegro bedeute , sondern ein
schwerer Schlag für Italien sei , Las seinerzeit die Nichtbesetzung
des Lowcen durch Oesterreich- Ungarn als Bedingung für die
Wahrung »einer Neutralität stellte.

Der montenegrinische Bericht .
W .T .B . Cetinje , 12 . Jan . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Kriegsbericht .

Wir warfen den Feind mit schweren Verlusten besonders in der Gegend
von Berane und in der Richtung auf Bvgovo zurück , wo der Gegner
sich nach besiigem Kampfe zurückzog. Wir eroberten zwei Maschinen -
gewehre . An der Hcrzczowinischen Front wiesen wir alle Vorstöße ?u -
rück . Wir eroberten die Stellung Kouk zurück , wo mir uns aber nicht
behaupten konnten . Der Kmnps wird mit Erbitterung fortgesetzt.

Rumänien und der Krieg .
T . U . Bukarest , 12 . Jan . Das Blatt „Zioa " macht Mit -

teilung von einer bedeutungsvollen Rede des rumänischen
Ministers des Innern , die mit folgenden Worten geschlossen \
habe : „Wenn die Lage fich nicht ändert , bleibt für Rumänien

nichts anderes übrig als sich den Mittelmächten anzufchliehe«."

Und die allgemeine Lage , so bemerkt das Blatt dazu, wird
sich sicherlich nicht mehr pi Schaden der Mittelmächte
ändern . (Voss . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland.
Neue griechische Protestnote .

T .U . Haag , 12 . Jan . Wie der Haager „Courant " meldet ,
hat die griechische Regierung den Ententemächten eine neue
Protestnote wegen der auf Mytilene vorgenommenen Ver -
Haftung des deutschen Vizekonsuls , der griechischer Untertau ist,
überreichen lassen.

W .T .B . Budapest , 12 . Jan . (Nicht amtlich .) Aus Sofia
wird dem „Az Est" gemeldet : Die griechische Regierung hat
gefordert , dah der Blockade des griechischen Küstengebietes ei«
Ende gesetzt werde .

Dasselbe Blatt meldet aus Sofia eine Aeußenmg des
Finanzministeriums Tontschew, der hervorhob , das Verhält »!»
zwischen Bulgarien und Griechenland sei sehr gut . Griechen«
land werde bis zum Ende neutral bleiben . Auch das Ber -
hältnis zu Rumänien sei gut .

Die Herrschaft der Entente in Griechenland .

,= Lugano 12 . Jan . Ein Athener Bericht des „Corriere della
Sera " vom 7 . Januar telegraphiert aus Messina und dadurch der grie -
chischen Zensur entgangen , enthält Mitteilungen über die wachsenden
Schwierigkeiten und die politische Gährung in Griechenland . Der Be
richt ist beim Mangel anderer Nachrichten doppelt beachtenswert .

Die Entente führt darnach praktisch die Blockade gegen Griechen -
land durch , so das; Mehl und Kokken mangeln ; in Bolo wurden
Bäckereien geplündert : der Kohlenmangel zwingt zu schweren Ein -
schränkungen in Schiffahrt , Bahnbetrieb und Beleuchtung , mit Ar -
beitseinstellungen in den Ämtern rvährend der Abendstunden . Die
Weinbauern Korinths sind lebhaft beunruhigt über das Ausbleibe «
der Schwefelzufuhr aus Italien .

Di « Regierungspresse beschuldigt offen Venizelos , mit dem eng -
lifchen Gesandten gegen die Dynastie zu konspirieren und verweist aus
den Brief des englischen Kefandtschaftssekretärs , welcher auf der
„Spetsai " von den Oesterreichern g« funden wurde und in dem stand ,
es sei erstrebenswert . König Konstantin abzusetzen und die Republik
auszuriffen . Venizelos wehrt zwar diese Anklagen ab , doch traut
man ihm zu . daß er durch einen Staatsstreich den Einfluß wiederge -
wini -en will , welchen er durch die Wuhlenlhaltung verloren hat .

Die Regierung verschärfte bereits den Patrouillendienst und plant ,
den Kriegszustand zu erkläre « : die Regierungspresse macht Venifelos
für das gesamte wirtschaftliche und politische Elend und für die Tyra «-
nei der Entente verantwortlich . ( Frkf , Ztg .)

W .T .B . A t h e n , 12. Jan . (Nicht amtlich .) Meldung des
k. u. k. Tel . -Korr .-Büro . Eine französische Truppen -
abteilung ist in Korfu gelandet , deren Befehls «
Haber an den Präfekten die Aufforderung richtete,
gegen die Okkupation der Insel keinen Wider «
stand zu leisten . Eine Abteilung higte die französische
Fahne , besetzte das A ch i l l e i o n und die T e l e g r a p h e n -
st a t i o n e n und nahm eine Kaserne in Beschlag. F r a n-
zösische Polizisten , die aus Marseille in Korfu ein»
trafen , entwickeln in der Stadt eine lebhafte Tätigkeit .

Die Vorgänge in Saloniki .
Ein französisches Flugzeug von der eigenen

Artillerie he runter geschossen .
T .U . London , 12. Jan . „ Central News " meldsn aus Athen :

Bei einem Luftkampf über die Stellungen der Enteute bei Saloniki
wurde am vergangenen Freitag «in französiä >es Flugzeug , das von
zwei deutschen Fl ' egern mit Mafchinengewehrfeuer angegriffen wor -
den war , durch Granaten der Abwohrkanonen der Ententetruppen
getroffen . Das Flugzeug stürzte ab , während die deutschen Flieger
unversehrt entkamen .

In der Meldung wird noch erwähnt , daß durch die innerhalb
der französisch- englifchen Stellungen niederfallenden Granaten der
eigenen Geschütze- mehrere Soldaten verwundet und getötet wurden .

Die Familien der griechischen Offiziere
werden aus Saloniki entfernt .

= Budapest , 12 . Jan . Nach einer aus Saloniki vorliegen -
den Meldung haben die griechischen Offiziere Befehl erhalten ,
ihre Familien aus Saloniki zu entfernen , wodurch die ohnehin
herrschende Beunruhigung noch wesentlich verstärkt wurde . Im
Falle eines Angriffs auf Saloniki werden dort nur griechische
Gendarmen verbleiben . (Franks . Ztg .)

Die Türkei im Rrieg .
Englische Truppen ! » nzentration an der

afghanischen Grenze .
T .U . London , 12. Jan . Die Newyorker „World " berichtet,

dttjz die Engländer in Indien Truppen gegen Afghanistan kon-
zentriert .iaben , da die Haltung der Bevölkerung in Afghanistan
immer mehr zu Besorgnissen Anlaß gibt .

Zur Räumung von Gallipoli .
W .T .B . Konstantinopel , 12 . Jan . ( Nicht amtlich .) Im

Senat gab der Kriegsminister Enoer Pascha über die Räum »
ung der Dardanekc » die gleichen Erklärungen ab wie in der



Jnftte 2 » Kvrsase Wresfr « Abendblatt . Mittwoch , de « 12. Zmn, « 191 « . Ux . Jg

Kammer . Das Haus befchz - in den ^»an eine Abordnung
zu entsenden , um ihn zu Siege zu beglückwünschen und
auch der fünften Armee E ! . . wünsche zu übermitteln . Sodann
wurde ein Antrag angenommen , in dem der Regierung vorge-
schlagen wird , den 3. Januar als Nationalfeiertag zu erklären ,
eine Erinnerungsmedaille zu stiften , die allen an diesem Krieg
teilnehmenden Militärpersonen und den Kindern der Gefal -
lenen gewidmet werden soll, endlich an den Dardanellen ein
Denkmal für die Gefallenen zu errichten , vor dem jedes Schiff
der türkischen Kriegsmarine bei der Durchfahrt die Ehrenbe¬
zeugung leisten soll.

WTB . Konstantinopel , 12 . Jan . ( Nicht amtlich . ) Das
amtliche Verzeichnis über die bei Sedd - iil -Bahr gemachte Beute
ist noch nicht bekannt gegeben worden , doch bezeichnen sichere
Privatnachrichten , diese als überaus reich . Kanze Berge von
Säcken mit Mehl und Kartoffeln fielen den Siegern in die
Hände . Die Schuppen waren voll von Stiefeln , Schuhen und
neuen Uniformen . Außerdem wurde eine Anzahl Automobil -
ambnlanzen . Motorrädern , Bombenwerfer , lSeniewerkzeuge , ein
eingerichteter Operationswagen , 1000 Pferde und Maulesel ,
von denen einige Hnndert vom Feinde vergiftet wurden , er-
beutet . Zahlreiche Arbeiterscharen sind ununterbrochen mit der
Beerdigung der Leichen beschäftigt , während Trainkolonnen
die Beute einsammeln . Der Verbindungsweg bei Kereyesderu
trug eine Tafel mit der Inschrift : „Konstantinopeler Strohe " ,
eine traurige Ironie angesichts des Ausganges des Darda -
nellenunternehmens .

Die Kämpfe in Mesopotamien .
Nach French auch Nixon abgesägt .

— Von der Westgrenze , 11 . Jan . Reuter meldet unter dem
10 . Januar : General Nixon , der Führer der englischen Trup -
pen in Mesopotamien , tritt aus Gesundheitsrücksichten zurück.
Perce Lake ist zum Nachfolger ernannt worden . (Kln . Volksz .)

Bee Krieg mit Italien .
Gefangene ö st erreicht } ch-u ngarische Offiziere

a uf d e r I n s e l E l b a.
^ Wien , 12. Jan . Wie man der „Politischen Korrespon-

denz" von der italienischen Grenze schreibt , sollen 110 öster¬
reichisch-ungarische Offiziere , die von den Serben an Italien
abgegeben wurden , auf die Insel Elba gebracht worden sein.
Den größten Teil derselben hat man in der Nähe von Porto
Ferraio interniert . (Frkf. Ztg .)

Salandras Agitation für die neu « italienische
Anleihe .

X .II . Lugano , 11 . Jan . Ministerpräsident Solanita richtet
eilten Offenen Brief an die Senatoren und Deputierten , die er um
eifrige Propaganda für die Nationalanleihe ersucht. Italiens ungeheure
Krastanstrengung werde , wenn von Erfolg gekrönt , auch materielle Vor -
teile bringen . Italien , das durch seine Waffenprobe die Erwartungen
der ganzen Melt iibertroffen ( ? ) habe , müsse die Erwartungen auch
durch feine wirtschaftliche Energie und Widerstandskraft übertreffen .

«>. Mailand , 12 . Jan . Die „ Siarnpa " meldet , Minister¬
präsident Salandra werde bei seiner Reise nach Florenz , Turin
und Genna keine eigentlichen politischen Reden halten , sondern
nur allgemein über den Krieg sprechen und die Notwendigkeit
des Zusammenhalten ? betonen .

reignisse zur See ,
Mahnahmen der englischen Marine gegen

die Minengefahr .
T . ll . London , 12. Jan . ' „Central News " melden : Der

durch Minen hervorgerufene Untergang des englischen Schlacht-
schiffes „King Edward VII ." hat die englische Admiralität
veranlaßt , besondere Maßnahmen zur Beseitigung der Minen »
gefahr zu ergreifen . Vier Divisionen Torpedoboote und eine
große Anzahl Minenzerstörer sind ausgelaufen , um die bisher
mit dem Auffischen von Minen betrauten Boote hierbei zu
unterstützen. Diese Tätigkeit wird sich zunächst hauptsächlich
auf die Gewässer zwischen der englischen Nordostküste und der
Nordsee allgemein , wie auch auf die Themsemiindung und an-
dere englische Küsten erstrecken .

Der Baralong » Fall .
W .T .B . Rcwyork , 12 . Jan . (Nicht amtlich . ) Durch Funk-

spruch vom Vertreter des W .T .B . Die Presse bespricht aus -
führlich den „Baralo »g"-Streitfall . „ S u n" sagt : Der Vor -
schlag Greils , den Baralong -Fall zusammen mit drei gleich-
zeitigen Fällen deutscher Unmenschlichkeit zur See einem Ge-
richtshof amerikanischer Seeoffiziere zu unterbreiten , scheine
eine Ausflucht zu sein . Die Mitteilung Greys an die Presse
vom Dienstag würde darauf hindeuten , daß auch die englische
Regierung bereits den Baralong -Fall untersuchte, und die Hal -
tnng des Kapitäns befriedigend fei . Trotzdem scheine das vor-
liegende Beweismaterial auf feine Schuld hinzudeuten .

„ Sun " bezieht sich hier auf die Zeugenaussagen der sechs
amerikanisch- i Maultiertreiber auf der „Nirostan " und sagt,
auf diesen Z - -genaussagen beruhe die deutsche Anklage , wie sie
vom Grafen ernstorff den Vereinigten Staaten vorgelegt wor -
den sei . Zu Ehre der britischen Marine sollte das , was auch
immer für Verteidigung des Offiziers , der ihre Uniform trägt ,
gesagt werden kann, veröffentlicht werden . Eine so schwere An -
klage , durch de » Vorschlag , daß auch die deutsche Marine vor
den Gerichtshof komme , um sich selbst zu verteidigen , zu beant -
worten , ist der britischen Regierung unwürdig .

Berlin , 1l . Jan . Wie amtlich oersichert wird , sollen
heute oder morgen die deutschen Vergcltiingsmaszrcgeln wegen
der Baralony -Augelegenheit bekannt gegeben werden . (K. Z .)

Veutscher Reichstag .
ÄZ .T -B . Berlin , 12 . Jan . Am Bundesrcitstisch Dr . Delbrück .
Am Platze des Abg . v . Earlinski ( Pole ) , der heute das Jubiläum

,> rn «r vierzigjährigen Mitgliedschaft zum JReitNtag begeht , hat ein
Blumenarrangement Aufstellung gefunden

Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung u u 2V, Uhr
Die Vorlage betr . weiteres Zulassen » im HilssmitglieLcrn im Kais .

Patentamt wird in dritter Lesung unverändert angenommen .
Das Haus setzt sodann die Beratung itoer den

Bericht des R e i ch s h a u s !> a l t 5 a u s s ch » s j e s
fort .

Abg . Dr . Mendorfs ( F . Vpt . ) : Wenn die Brotrationen jetzt
nemngeit werden sollen , so ist das lediglich eine Mafmabme der Vor »
ficht ; sie muh aber auch eine gerechte Verteilung des Brotes und dir

l Erhaltung erträglicher Preise zur Folge haben . Bei aller Kritik der
Einzelheiten , die nur Besserung schaffen kann , erkennen wir an , daß
die verantwortlichen Stellen im Reiche , in Sonderheit der Herr
Staatssekretär des Innern , mit unglaublicher Arbeitskrast richtige
Wege gesucht und gefunden haben . Bei der Kartoffelversorgung gab
es freilich keinen Fehler , der nicht gemacht worden ist . (Sehr richtig .)
Die MassenaSfchlachtung der Schweine war ein Fehler , aber beruhte
auf gewissenhaftester Ueberzeugung der Sachverständigen . Für die
Butt « ist Bestandsaufnahme nötig , um eine gerechte Verteilung zu
ermöglichen . In G'

reifswald war ein Butterüberangebot vorhanden .,
sobald die Preise auf 2 .50 Ji erhöht wurden .

* *
*

WTB . Berlin , 12 . Jan . (Nicht amtlich .) Der Sen >oren-
konvent des Reichstags trat heute vor der Plenarsitzung zu
einer Beratung zusammen . Zunächst wurde in vertraulicher
Weise die Art der Einbringung von kurzen Anfragen und Er -
gunzungsfragen seitens des Abgeordneten Liebknecht (Soz .)
besprochen . Der Schluß der Beratungen des Reichstages wird
somit für Mitte nächster Woche erwartet .

Frankreich und der Rrieg .
— Wien , 11 . Jan . Die Politische Korrespondenz entnimmt

dem „Temps "
, daß 1915 in den französischen Sparkassen die

Abhebungen ohne Berücksichtigung der für die Kriegsanleihe
erfolgten Auszahlungen um 133 Millionen größer waren als
die Einzahlungen . (Kln . Z .)

England und der Rrieg .
W .T .B . London , 12. Jan . (Nicht amtl .) Reuter -Meldg .

Montag » ist an Stelle des zurückgetretenen Kabinettsmit -
gliedes Samuels zum Kanzler des Herzogtums Lancafter er -
nannt worden und hat einen Sitz im Kabinett erhalten . Er
bleibt daneben Finanzsekretär des Schatzamtes .

o . London , 12 . Jan . Im englischen Auswärtigen Amte
wurde , wie die Schweizer Blatter berichten, ein neues Departe -
ment geschaffen, das die Ueberwachung der Handelsbeziehungen
Neutraler zu England unter sich hat und den über verschiedene
Ministerien verteilten Dienst dieser Art konzentriert .

Englands Abkehr vom Freihandel ?
« Rotterdam , 12 . Jan . Dem „Bert . Lok .-Anz .

" zufolge meldet
der „Nieuwe Rotterdamsche Courant " aus London : Bei der Beratung ,
die vorgestern im Unterhaus iilier die englische Freihandelspolitil nach
dem Krieg stattfand , gab sogar ein so überzeugter Anhänger des Frei -
Handels , wie der Abgeordnete Mond zu, daß es sich für England not -
wendig erweisen werde , Schritte zu unternehmen , welche, vielleicht in
verschiedener Hinsicht, als ungesund betrachtet werden können . Sie muß -
ten trotzdem erfolgen zu dem Zweck , England enger mit seinen Bundes -
genossen zusammenzuschließen . Man solle , so erklärte Mond weiter ,
solche Fragen gewissermaßen vom Standpunkt der dadurch zu erst« -
Senden Ziele betrachten . — Die schutzzöllncrischen Blätter zeigen sich
natürlich über die Aeußerungen Monds hoch erfreut .

Rückkehr Internierter aus Indien .
WTB . Bessingen , 12 . Jan . (Nicht amtlich .) „Golconda "

ist mit 500 deutschen und österreichischen Reisenden , die bisher
in Indien interniert waren , in Tilbury angekommen . Die
Reisenden treffen morgen nachmittag um 4 Uhr in Rüssingen
ein und fahren mit Extrazug nach Goch weiter .

Zur Entführung der Dienstpflicht in
England .

Zm Unterhaus .
W .T .B . London , 12. Jan . (Nicht amtlich ) . Reuter meldet : Bei

der Debatte über die zweite Lesung de , Militärbill im
Unterhaus beantragt ? Anderson (Arbeiterpartei ) ihre Ablehnung .
Er erklärte , daß die Arbeiter , die die Vorlage besser oerstände,t , umso
kräftiger dagegen auftreten würden . Wenn die Vorlage erst einmal
angenommen sei , werde man dabei nicht stehen bleiben . Man werde
die allgemeine Dienstpflicht fordern , und die Arbeiter am Elyde be-
trachteten die Maßregel als den Beginn industriellen Dienstzwanges .

Der Radikale Lambert unterstützte den Antrag Anderson und
sagte , der Gesetzentwurf würde England preußisch machen .

Redmoud (Ire ) teilte unter dem Beifall des Hauses mit , daß
die irischen Nationalisten beschlossen hätten , ihr « Opposition gegen
diese rein britische Borlage auszugeben .

Sir Eward G a r f o n brandmarkte die Opposition gegen die Bill
und machte spöttische Bemerkungen über die Argumente d«r Dienst -
pflichtgegner . Er sagte , England sei Verpflichtungen eingegangen
und müsse sie erfüllen , um den Krieg Ugreich zu beenden . Die
russischen Niederlagen im Jahre 1915 . >en auch auf das britische
Heer zurückgewirkt . Millionen von Soldaten , die früher offensiv
aufgetreten seien , seien nunmehr in die Desensive gedrängt und die
alte Truppenzahl genüge unter den jetzigen Verhältnissen nicht m«hr .

Das Reutersche Bureau meldet weiter , daß die Debatte oer -
tagt wurde . Das Interesse nahm nach Redmonds Erklärungen sehr
ab , sobald man sah , daß die Regierung morgen über «ine iiberwäl -
tigende Mehrheit verfügen wird .

Die Neutralen im Morden.
— Stockholm, 12 . Jan . Die deutsche Regierung überwies

durch den hiesigen Gesandten der schwedischen Regierung
10 000 Kr. für die Hinterbliebenen des getöteten Unteroffi -
ziers Sellin vom schwedischen Tauchboot „Hvaln " . (Frkf. Z .)

Aus iem norwegischen Znterniernngslagee
in Bergen .

T . U . Amsterdam , 12 . Jan . Der „Telegraaf " weiß zu mel -
den , daß die internierten deutschen Offiziere aus dem Jnter -
niernngslager zu Bergen am Mittwoch nach Goericken -Schanz»
gebracht werden sollen , während die internierten deutschen Sol »
datcn in Bergen verbleiben .

Uermifchtes .
W .T .B . Berlin , 11 . Jan . In der heutigen Nachmittagsziehung

der Preußisch -Süddeutschen Klasseirlottcrie siel ein Gewinn von 10 000
Mark aus die Nr . 10 854.

W .T .B . Berlin , 12 . Jan . (Nicht amtlich .) Heute früh
wurde in einem Hause der Hussitenstraße die unverehelichte
Arbeiterin Else Hintze im Kleiderschrank ihrer Wohnung an-
scheinend erwürgt aufgefunden . Der Tod muß nach dem Be -
funde bereits vor einigen Wochen eingetreten fein .

MTB . Frankfurt a . M >, lt . Jan . In dem Mordpro,;eg gegen den
Dreher Baue :' erkannten die Geschworenen auf Totschlag ohne mildernde
Umstände Da ? Urteil lautet auf 1» Jahre Zuchthaus, die mit einet
anderen Strafe n# n " ' Iahren Zuchthaus, welche der Angeklagte rm'gen
Einbruchs zu verbüken dat . zu einer Gesamtstrafe von 12 Iahren
Zuchthaus abzüglich 6 Monate Untersuchungshaft oereinigt wurden .

Au » der Kestdenz.
Karlsruhe , 12. Januar .

+ Das Eiserne Kreuz erhielten: Hauptmann Notar Karl Sanier
in Bruchsal , Kriegsfreiw . Otto Ungerer in Pforzheim , Gefreiter Mt »
Helm Huder und Kriegsfreiw . Walter Pfeiffer von Pforzheim , Feld -
webel d . L . Hermann Zeller von Baden -Baden , Musk . Gg . Schäfer
von Ichenheim bei Lahr , Vizefeldw . Diploming . M . Weiß von Ettea »
heim , Gefreiter Urban , Gefreiter Franz Faller , Vizefeldw . d . R . Lehr -
amtspraktikant Emil Steiger von Freiburg , Ersatzres . Albin Dold
und sein Bruder Landwehrm . August Dold von Furtwangen , ferner
Lt . d . R . Heinrich Auer , Lt . d . R . Alfred Lütz und Lt . d . R . Knrt
Apel von Konstang.

A Zum Psarrkuraten der katholischen Kuratte des Stadtteils
Beiertheim (St . Michaelskuratie ) als Nachfolger des im vorigen
Monat verstorbenen Kuraten Rohrrvasser ist Herr Kaplan Emil Frank
von der hiesigen Bonifatiuspfarrei (Südweststadt ) ernannt worden .

# Die nächste öffentliche Sitzung des Bürgerausschusses , die auf
Freitag , den 14 . Januar , angesetzt war , ist wegen einer dienstlichen
Abhaltung des Herrn Oberbürgermeisters auf Freitag , den 21 . Januar ,
verlegt worden .

Na . Gaben {fit das Rote Kreuz in Bulgarien gehen erfreulicher ,
»»eise recht zahlreich hier «in . Im -ganzen wurden bis jetzt rund 15 000
Mark gespendet . Immerhin ist erwünscht , daß auch weiterhin die
Opferfreudigkeit dieser Sammlung sich zuwendet , damit sie imstande ist .
ihren guten Zweck zu erfüllen .

% Billige frische Eier . Gegenüber unserer gestrigen Notiz , daß in
Wien und Berlin die Eier infolge großer Zufuhr bedeutend im Prei 'e
gefallen seien, werden wir aus hiesigen Händlerkreisen darauf aufmerk -
sam gemacht , daß für Karlsruhe frische Eier kaum und nur unter großen
Kosten und Schwierigkeiten zu haben seien. Eigenartig wirkt dem -
gegenüber eine in der heutigen Nummer der „Str . Post " enthaltene
Mitteilung der Stadtverwaltung Straßburg folgenden Inhaltes : Mit
Rücksicht darauf , daß bei der warmen Witterung der letzten Zeit frische
Eier schon in erheblicher Menge auf den Markt kommen , wird die Stadt
den Berkauf von Kühleiern einstellen . — Wer hat nun recht?

— Gr . Hoftheater . Am Donnerstag , den 20 . Januar , findet als
XI . Sondervorstellung ein einmaliges Gesamtgastspiel des Kgl . bayr .
Hofschauspielers Konrad Dreher mit seiner Truppe statt . Aufge -
führt wird „Zägerblut "

, oberbayerisches Dolksstück mit Gesang in
4 Akten (5 Bildern ) von Benno Rauchenegger , Musik von Krägel .
'A8 bis 10 Uhr . ( 4 M .) Vorverkauf für die Abonnenten am Freitag ,
den 14 . Januar , vormittags 10— Ml2 Uhr , Reihenfolge C . , A . , B . ;
allgemeiner Vorverkauf von Freitag , den 14. Januar , nachmittags
8 Uhr an .

# Konzert . Zm Kaffee Odeon findet morgen . Donnerstag,
großes vaterländisches Konzert des verstärkten Künstlerorchesters
(Kapellmeister Zagelj statt . Der Reinertrag wird dem Bulgarischen
Roten Kreuz zur Verfügung gestellt . ( Näh . siehe Inserat .)

§ verhaftet wurden : eine Fabrikarbeiterin aus Mörsch wegen
Diebstahls , ein Taglöhner aus Kleinglattbach wegen Fahrraddiebstahls ,
sowie eine Krankenpflegerin aus Kehl , die von der Staatsanwaltschaft
Heidelberg wegen Diebstahls ausgeschrieben ist.

LandesaussÄuß « Sitzung der Untersiütznngs -
abteilung vom Roten Kreuz .

# Karlsruhe , 12. Jan . In Anwesenheit I . K . H . der Großher -
zogin, der Kroßherzogi » Luise und der Prinzessin Max fand am letzten
Freitag im Roten Kreuz -Haus Karlsruhe eine Landesausschußsitzung
der Unterstützungsabteilung statt , bei der zahlreiche Vertreter aller
gröheren Stäste und vieler kleineren Orte Badens zugegen waren , sowie
unter anderen als Vertreter des Großh . Bad . Ministeriums des Innern
Geh. Oberregierungsrat Arnsperger , der Generalsekretär des Badischen
Frauenvereins , Geheimrat Müller , Exzellenz Freiherr von Marschall
als Vertreter des Roten Kreuzes in Freiburg , Major von Graeve ,
Vertreter des Kriegsbekleidungsamtes des 14 . Armeekorps , Exzellenz
Erb , Heidelberg . Herr Geheimrat Schleiermacher als Vertreter des
Kriegsunterstützungsamtes . Im Auftrage I . K . H. der Großherzogin
von Mecklenburg war Frau Stadtsyndikus Weltzien aus Schwerin an -«
wesend.

Der Vorfitzende . Professor Dr . Ubbelohde , teilt unter anderem mit :
Das Kriegsministerium hat kürzlich die Gründung einer zentralen Ver -
teilungsstelle für Heimarbeit mit dem Sitz in Berlin genehmigt . Diese
Zentrale hat für ganz Deutschland dieselben Aufgaben zu erfüllen , welche
die badische Zentrale , nämlich die Unterstützungsabteilung vom Roten
Kreuz in Karlsruhe , für ganz Baden bis jetzt erledigt hat und auch
weiter erledigen wird . Auch die allgemeinen Grundsätze , nach denen
die Berliner Zentrale ihre Arbeit verteilt , sind ähnlich den hier geübten .

Die Berliner Zentrale gibt ihre Aufträge an große Organisa -
tionen wie z . B . die Unterstützungsabtcilung vom Roten Kreuz , der
bekanntlich alle Arbeitsstellen für Heimarbeit in Baden Mgehören .
Nur Baden besitzt eine vollkommen geschlossene Organisation und die
Berliner Zentrale hat schriftlich den Wunsch geäußert , daß ähnliche
Organisationen wie die badische auch in anderen Bundesstaaten ge-
gründet werden möchten .

I . K . H . die Großh « rzogin von Mecklenburg entsandte Fr . Wel -
tzien aus Schwerin mit dem Auftrag , die Einrichtungen der Unter¬
stützungsabteilung kennen zu lernen und sie auf Mecklenburg zu über -
tragen . Fr . Weltzien äußerte in der Sitzung unter anderem , die
Eroßherzogin von Mecklenburg habe ihn hierher geschickt , weil sie er -
kannt hat , in welcher mustergültigen Weise die badische Organisation
arbeitet . Sie — Fr . Weltzien — könne nur sagen , daß sie mit großen
Erwartungen hierher gekommen sei , alle ihre Erwartungen aber seien
weit übertroffen worden , und sie freue sich, daß sie den Segen Ihrer
Ersahrungen mit nach Hause nehmen könne . I . K . H . Eroßherzogin
Luise dankte für das Vertrauen der Eroßherzogin von Mecklenburg .

Das stellv . Ingenieur - Komitee hat der Unterfttitzungsabteilung
vom Roten Kreuz die Kontrolle der Lohnlisten über all « mit Heim -
arbeit von Sandsäcken im ganzen Lande beschäftigten Heimarbeiterin -
iren übertragen .

Der Vorsitzende h§b im Verlaufe der Sitzung hervor , daß nur min
derkräftige Frauen , oder solche mit kleinen Kindern oder mit pfl ? g:
bedürftigen Angehörigen Heimarbeit erhalten , während alle Frauen ,
die im freien Wettbewerb ihren Unterhalt finden können , der In -
dustrie , der Landwirtschaft und anderen Tätigkeiten nicht entzogen
werden dürfen . Daher seien die Ausschüsse zur Prüfung der Be -
dllrstigkeit von hohem Wert . Rur dann könne ersprießlich gearbeitet
werden , wenn die Ausschüsse voll ihre Pflicht erfüllen .

Herr Bürgermeister Kugelmeier -Lörrach sprach über die segensreiche
Arbeit der von der Karlsruher Zentrale kürzlich dort eingerichteten Ar
beitssielle .

Nach jedem Punkt der Tagesordnung fand eine lebhafte Diskussion
statt . Daran beteiligten sich unter andern Geh . Oberregierimgsrat
Krnsperger . Generalsekretär des Bad . Frauenvereins Miiller , Geh . Rat
Schleiermacher , Bürgermeister Gugelmeier -Lörrach , Vorstand der Er -
werbslosenfürsorge für das Wiefental , Dr . Weiß -Eberbach . Major von
Eratvk , Pfarrer Engert -Langenalb und andere . Die Sitzung

'
verlief

sehr angeregt und war noch stärker besucht wie die vorige .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am iL . Januar : wechselnd bewölkt ,

etwas kälter .

WW- Unsere heutige Abendausgabe nmfatzt
(i Teiten mit Unterhaltuttgsblatt Nr . 5 .
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Bei Verlangen meiner Marke, der echten

„ Kaiser ff ilüeHm - Zigarette " von bis 5 Pfg .
bitte ich auf

die Firma §CarK$rtifi@r Zigarettenfabrik zu achten , da dieselbe
nachgeahmt wird. 331

llle Städtische Sparkasse llnrlacii
übernimmt auf Anstichen :

1. Die Verwahrung und Verwaltung der durch ihre Vermittlung erworbenen Wert¬
papiere Kriegsanleihen ) , sowie die Zinsscheine und Erneuerungsscheine hiezu , bis
zum Höchstbetrage von Mk 20 000 .— für eine einzelne Person . In diesen Betrag wird ein
etwaiges Einlageguthaben eingerechnet . Die Zinsscheine werden auf Verfall abgetrennt und
der Gegenwert auf Sparbücher gutgeschrieben .

2. Die Aufbewahrung der von ihr ausgestellten Sparbücher . Einzahlungen und Rück¬
zahlungen auf hinterlegte Sparbücher können auch durch Postscheckamt oder durch Bank¬
überweisung erfolgen . Postscheckkonto Nr. 1216 Karlsruhe . 117a*

Weiter gewünschte Auskünfte werden bereitwilligst erteilt .
Der Vepwailunäsrat .

» -
vgr Wismar a. d. Ostsee j

ISO f . Maschin . - Eiekt . - big.
vSO Bauingenieur * , u Architekt .

Spezial - Kurse für Eisen¬
betonbau . Schiffsmasch .- , Auto- j

mobil - u . Luftschiff-Mot . ,„,J i

MsheZWagen
(leer zurückgehend ) von Müllheim
i . Bad . nack Karlsruhe , auf Ende
Januar gesucht . — Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 581461 an
die Geschäftsst. der „Bad . Presse" .

Mischer Äiidesserei » mm Rsieii Kreuz .
37. Danksag « »«.

An Spenden für das Rote Kreuz find a»S der Stadt Karlsruhe
bei unserer Kassenverwaltung vom 1 .—31 . Dezember weiter abgeliefert
wordenJ >on : Seiner Großh .^Hoheit Prinz Max und Ihrer Königlichen

M, Ihrer Königl. Hoheit Prin »_ - . . 533>50(
Hoheit Prinzessin Max von Baden 1000 .
Zessin Max von Baden lSammlung zum Badischen £ >:
Rechtsanwalt Dr . Fürst tf. Nov .) 100 . Badifchs Bank (für Weihnachts-

gaben) 500 , Dr . Sternberg (f. Dez.) 20 , Stadthauptkasse B 5 , Präsident
Geh. Rat Fetzer (für Dez-) 20 . Städt . Sammlung f. Liebesgaben im
Oktober 437 .30, Generalkommando XIV . Armeekorps (für Abnahme-
stelle ) 1000 , Handwerkskammer Karlsruhe (weitere Gabe) 1000 , Land-
ger. -Präsident Dr . Trefzsr (17. Gabe) 100 , Oberpostdir. Oster „zum 3 .
Dezbr .

" 50 . Dr . A . O . Res . -Laz.-Arzt (Ib . Gabe) 100 , Skatkasse H . M.
20 , Ungenannt (f . Lazarette WeihnachtSgabe) 10, Geh . Rat Bunte ( f .
Dez.) 100 , Ungenannt 30 , Geh. Komm. - Rat Sinner für die Gesellschaft
«weitere Gabe) 3000 , Hofl. Pecher, Erlös aus altem Gold und Silber

>lz 10. Karl Stelzer , Hofl. , Nachlas ! einer Rech-
nung

'
1 .38 , Frau Oberitleutii . Nukbaumer Wwe. 11 .34 , Pfannkuch &- Christiane

699.70 , Redakteur Stolz | H
nung 1 .38 , Frau Oberitleutii . NuHbaumer Wwe. 11 .!
(Sie. , Filiale Kcrrl-Friedrichstr. , Sammelbüchse 1 .98 , . .
Müller 10 , Präsident Geh. Rat Dr . Glockner (f. Dez.) 100, Bgm .-Amt
auS Alteisen 1b, Martin Krämer 3 , Med.-Rat Dr . Müller 40, Max
Knopf ( f . Weihnachtsgaben) 300 . Geh . Hofrat Dr . Benckiser 300 . Mit -
tclbadischer Brauereiverband (f. Weihnachtsgaben) 12 000 , hiervon
Karlsruhe 7000 , Konsul Bielefeld (f. Weihnachtsgrüße zu de» Weih-
nachtspaketen) 020 , Generaldirektion der bad . «Staatseisenbahnen (Bei-
trag für Weihnachtsgaben f. im Militär -Eisenbahndienst stehende bad .
Beamte u. Arbeiter ) 6000 , Karlsruher Männerturnverein . Gesamtem -
nähme der turnerischen Vorführungen der Frauenabtlg . 305 , Leutnant
Huth , zurzeit im Feld , 25 , Frau S . K . zum Andenken von 1845—4915 ,
100 Jt , Exzellenz von Eisendecher 400 , Friedr . A . StrauS (f . Liebes-
gabenpakete) 100 , Gräfin Max zu Solms -Sonnenwalde ( f. Weihnachts-
Pakete ) M0 . Militär . Prüfungsstelle Karlsruhe für Privattelegramme
an d . Feldheer 67 .34 , Frau Engler 5 , Hofrat Wunderlich 50 , Privatier
Stellberger 10, Bürgermeister Dr . Paul 50 , Sammelstelle der Landes -
verf.-Anstalt 121 , M. u . H. H . zwecks Füllung von Weihnachtsschachteln
20 , Malerinnenvsrein Karlsruhe , Eintrittsgerd der Ausstellung 63, Un -
genannt 68.80 , Drogerie Roth , Sammelbüchse 8 .3L , Fabrikant Karl
Meher 100 . Hans Friedr . , Fabrikdirektor ( w . Gabe) 50 , HauShofnistr.
Rogge 5 , Gerichtskasse d . Großh . Landgerichts. Jnh . d . Sammelbüchse
35 .37 , Berein für evgl . Kirchenmusik , hälftiger Erlös aus dem Büß - und
Bettaas -Konzert 100 , N . Weil 50 , Oberinspektor Adolf Reime 50,
Karlsruher chemische Gesellschaft 50 . Rechtsanwalt Fc^ Mathe,s (w .
Spende ) 100 . Schuler der Klasse V . 3- der Humbvldtschnle Reolgyin-
nasium 10. Otto Fischer. Fidelitas -Droaeric 100 , Madtrat De. ^ ,edr .
Weill (w . Gabe) 200 . Freitagskegelgeiellschast im Museum « >,Kunst -
maler Karl Oertel . Leutn . d . Reserve i . Leibgr-n .-Regt . 10S für von
ihm in der Gefangenschast in Chäteauneuf ausgeführte Bildnisse gef .
Offiziere 200 . Samstags - Kegelgesellschaft 10, Frau Bauriß Kokmaun
100 , E . K . 25 . Rechtsanwalt Dr . Dich (w . G .) 100 . Dr . Fischbach >8.
Rate ) 100 , Geh . O .-Reg.-Rat Seldner (w . Gabe) 50. E . 10 , Martin
Krämer 3 , Hofl. Karl Stelzer (f. Weibnackitsfeiern i. Lazaretten ) 500 .
Friedhofgärtner K . Mark 11 , L . K. <f . Wechn .-Feiern) 10 , Metall - vznd ..
A. -G . (f. dasselbe) 100 , Freifr . Julie v . -̂- eldeneck (w . Gabe) 20 .
Krämer 3 , Frau Hoika 5 , Oberreallehrer Rolli , Verzicht aui Honorar
16 .20 , Ausstellung v . Berwundetenarb . 172 .04 , aus Auslandischen Mun -
zen 367 .35 , Priv . Emil L . Gerber idch . Städt . Wohltät .-Kasse , 300 , <z>rl
Hartdegen 10, Frl . Schust 10. Med . -Rat Dr . Eberle 225 . Staatsrat
Roth (weitere Gabe) 100 . Lehrerinnen der Frauenarbeitsschule (f. Jan . )
51 . 5 . Abtlg. der 2 . Komp . d . Königl . Preuß . Kadettenhmlscs hier 11,
Landwirt Louis Müller von Groh -Burgwedel . Nachlatz seines im stadt.
Krankenhaus? verst. Sohnes . Laudsturmm . Otto Müller 14 . Geichwister
Bredig 6 . Frau Rieger , Basel 3 , Herrn Ulrici 20 . Prof . Haßlmger (w .
G.) 30 . Bachverein. Teileriran aus dem 33. KonKert 100 . Leutn . d. Res.
MünzeZheimer, zurzeit im Felde 80 , Frau Major Hauier ( w . G .) b0 ;
durch die Hauptsammelstelle für Weihnachtspatete von : Frau Klingel
3 Jl , Frau Troesch 4 , Frau Winter 10 , Freifrau von Gohler 60 , veinr .
Herrmann 50 , Ungenannt 15 . Frl . Janson 20 . Frl . Hammer 30 , Lamp
„ . jii k it i -in mn Kr-**-, 90 armt £SnHhir *TTi

(w . G . ) 300 , Geh . Rat Elbs (w . G . ) 50 . O .-L . -Gerichtsrat Mainhardt
23 , Frau Baurat Fliegauf Wwe . 20 ; durch die Bad. Bank von : Geh .
Oberfinanzrat A . Kramer (w . Gabe) 50 , Geh . Oberreg .-Rat Herrmann
(w . Gabe) lOfy Oberbaurat E . Roman ( w . G.) 100 , Frl . I . N . ( w . G .)
5, H . S . (w . G . ) 50 . Geh . Rat A. Wiener (w . G . ) 100 , Exz . Geh. Rat
Dr . C. Engler (w . G . ) 500 , Frau Hauptmann von Bayer (w . G. ) 50 ;
durch die Gewerbe- und Vorschuhbank , Karlsruhe , von : Karl Götz,
Mündels Reif 15, Landger .-Rat Winkler (monatliche Gabe) 20 ; durch
die Karlsruher Lebensvers, auf Gegenseitigkeit, vorm. AUg. Berkor-
gungs -Anst . von : Karl Jakob in San Franziska 100 , Hofrat Wunder -
lich (für WeihnachtSpakete) 15 , Ungenannt 1 ; durch die Löweuapvtheke
von : R . S . (f. Bad . Opfertag ) 100 , Donnerstags -Kegelgesellschaft im
Museum (als Weihnachtsliebesgabe) 60 ; durch das LandeSgewerbeamt
von : Gustav Hammer alt 100 , Lokomotivführer a. D . Adam Jungmann
(dch . Oberbürgermeister Siegrist ) 40 . Ungenannt 3 , Ungenannt 3 , E^z .
Eiscnlohr , Minister !w . G .) 100 . Gemeinde^ kretariat Rüppurr (für
Weihirachisgaben) 4 . Heinr . Fels^ (f . Hinterbliebene ) 4 , Ungenannt 1 .
Hauptsammelstelle für 2 verk . «stocke 1 .10, aus einer Sammelbüchse
3.30 , Eichhorn (w . G .) 30 ; durch Hofl. Carl Schaller von : Oberrevisor
Reber f9 . Gabe) 10, Ungenannt 2 ; durch die Engel-Drogerie von :

eldpostsekr . Schulz 8 ; dnrch die Friebrichs -Apotheke von : A . H. K . 10,
. H . 10 , Oberleutnant Mez 5 : durch di« Firma B . u. H. Baer , Kaiser-

strafie , von : Ungenannt 0.45 , Günter Wachs 2.50 , Ungenannt 0 .47 , Un¬
genannt 0 .10 ; durch die Firma C. F . Dürr . Garn - ii»d Kurzwaren ,
von : Theodor Karle 3 ; durch Carl Roth, Großh. Hoflieferant , von :
Hilde Stern 2, Ungenannt 25 ; durch Ludwig Bertsch . Hofjuwelier , von :
Ungenannt 5 ; durch die Firma Jul . Strauß , von : Th . Muller 10 ; durch
die „Bad . Landcszeitung " von : Frau Lina Gerve 100 . Albert Kaiser ,
Oberrevisor ( w . G . ) 20 , Dr . Binz , Stadtrat und Rechtsanwalt 100 , L .
Waibel , Oherdmn. -Jnsp . (w. G . ) 10 ; durch die Hirschapotheke von :
Oberrechn.-Rat Muser (w . G . ) 20 ; durch die .,Badische Presse " von :
Georg Graulich 10, Gottlob , Oberrevisor 3, Äadischer Kameralisten »
verein 100 ; durch das .Lkarlsr . Tagbl ." von: Hotel . Erbprinz " 1,. Dr .
Berendt 50 , Ed . Teubner , Oberrevisor 5 ; durch Friede . Bios , Hofliefer.
und Stadtrat , von : Frau Oberst von Renz (w . G.) 10 ; durch die Firma
C . F . Otto Müller von : Baurat Henz 20 ; durch die Firma Otto Fischer.
Großh . .Hoflieferant , von: Frau B . (dch .
Sammelstelle I Botanisches Institut von .
an t Frau G . M . 25 , desgl. (Rpbattsparhefk) 6 .95 . Frau . Bärbel Lemke
if . Weihnachtsspynde) 10 . ^ rau Otto SchneWach (desgl.> 5 , Frau Wal -
ter -desgl.) 2 , Geh. Hofrat Prof . Dr . L . Klein (w . Gabc ) 100 ; durch
tzith. Gemeindehtnis, Bismarckstraße 1. von: MUitörbmircgisterlrw .
Duhr 10 ; durch de» Rabattjvarverei « Vau : Ungcuanut 0.80 , E . W. 10 .
Ungenannt 1 , Ungenannt 2 , Maurer 20 (zusauuneu 33 M 30 A in bar )
und durch Markenbücher 120 durch Kath. Fraueubuud , HerrenAr .
41, von : Fri . Marie Lcuig 1 . Ungenannt 1 , Frau Br . 3 . Umgenannt 1.50,
Frau Oberlandesger .»Rat Schmidt 20 : zusanonen 47 77V Mark 02 Psg.;
mit den bereit? veröffeirtlichten Speiden im ganzen bis beute
S42 508 Mark 53 Pfg . , darunter für den ÄiebeSgaberrft »nds 212 371 Mark
52 Pfennig . ^ .

Für das Berwundetenhelm gvlgeu em tum : 9m . Wancker v . Dan -
kenschweil 20 M, von den Damen de? Heims als Rest der Weihnachts-
scrmmlung 201 M , im ganzen bis heute 5951 Mark 15 Pfennig .

Für alle Gabe« herzlichen Dank.
Karlsruhe , den 31 . Dezember 1915 . 447

Der Borniiende der Depotabte,luaa :
Geh . Oberregierungsrat Beck.

Frau Wirt 8 , Fr . Dr . Müller 25. Frl . Kohlbecker 11 . Frau Sabich 10,
Frl . Höchstetter Frau Schmitt 20 , Cbr. Bogel 25 , Proj . -Kuller 20 ,
Oberlandesger . -Rat Beck 10 . Gräfin Wilding 20 , von Sauden 50 , Unge¬
nannt 10 , Herr Moser 20 , Baronin v . Monteton 20 , Frau Schmitt Wtve .
50 . Herr Weiß 15. Frau Friedrich 5 . Frau Hummel 20 . Frau Sinnler
10 , Herr Weizel 30 . Frau Andre 5 , Herr Schellenbew 40 . Frl ^ Klein 2 ,
Frau Dr . Eisenlohr 20 . Gemeinde Eggenstein 100 , Direktor ^ orst 100 ;
durch die Südd . Diskoutogesellschaftvon : Almenramch (sur Weihnachts-
pakete ) 200 . E . S . 10 . Almenrausch 100 . Krieger .-Rat Traumann 100
ldarunter 50 Jl für Kriegsgefangene) Ungenannt 5 .10 ; durch die
Rheinische Kreditbank von : Ober '.and . -Gcr .-Rat Neckel (monatl .) 100 .
Prof . A. Drews 20 , Minister Frhr . von Bodman (monatl . Sp ^ 1«0,
Prof . Karl Eyth 10 . Frl . El . Stein (w . Gabe) 10 . Prof . Dr . G . « c
leber 200 . Amtsrichter Dr . Jollt , 20 . Geh . Oberreg .-Rat Hemi (w .

• - ~ ~ ® . ) 100 , Oberbaurat Caiunone M

3um Mcherabschlch
suche ich einen erfahrenen

Kaufmann
Angebote mit GehaltSansprüchen

u . Referenzen sind an mich zu richt.
Hans LßMer , SagtVklK,

Herrenalb .

Besseres, junges Mädchen tjo«
angenehmen Aeutzereu fach* aäi
1 . April Anfangsstelle als

BLsetisräulein .
Angebote unter Nr. B1479 an Ste

Geschäftsstelle der . Bad . Preffe ' . .

Fräulein

Tüchtige , in besseren Kontor -
arbeiten erfahrene , durchaus zu -
verlässig arbeitende

Kontoristin
uach Karlsruhe per sofort oder
1 . Februar gesucht. Gest . Anae
böte unt . Nr . Kl O andie Geschiifts -
stell e der „Bad . Pres se " erb . 3. 1

\\\
Größeres Kurz - « . Manufaktur -

wareii - Geschäft in der Umgegend
von Karlsruhe sucht zum baldigen
Eintritt ein solides, steißiges Fräu -
lein , welches schon in der Branche
tätig war und auch im Dekorieren
bewandert ist . Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden
B1503 Adlerllraße 20.

Möbeljchreiner
gesUcht .

TüciftigeMöbel-schrernerauffeine
Akkord-Arbeiten finden dauernde
Beschäftigung bei B1476.4.1

illRimelhebcr ,
Möbelfabrik , Karlsruhe i. B .,

Kriegstraße 25 .
Ein tüchtiger

Um zu räumen , werden samt-
liche Restbeftände in

Pserdeteppichell
per Stück Hill . 1 .30 , 3 .—, 3 .5 «

it . 4 «— abgegeben.
Grche MAch ! m wcheckiihien

Pferdedecken
in mir extra Ia . Qualitäten .

Gleichzeitigbringe in empfehlende
Erinnerung me^ne 127 .8 .4

SpeKlMseriMW
in .'vsiserüichteil Äsenden .

Kaiserftr . 133 , eine Treppe hoch .

50 , Landger . -Direktor Dr . Reiß (w . G .
'

Mini ?terialdir . Schulz (weit . Gabe) 50 . Bauinspektor^ D,ehl (w . Gabe !
10. Hofrat Dr . Troß f. Dezbr . 30 . Frau stalle Platz 20 Geh Vorrat
Dr . Blum (Dez.) 100 . Geh . Oberbaurat ^ Weinbrenner (Dez.) 50 Dr .
Dambacher 50 , Frau Helene Arnold 50 . <̂ rau Rob. Hiller (weit. Gabe)
200 . Hauptuian » Bahls (w . G . ) 300 , Oberlandesger . -Rai Hermann
Wolf 50 . Frau Rud . Serrniam , (w . G . ) 25 , Oser , Landncr . Äir . !i .
Dez ) 100 , N . N . (monatl . Spende ) 25 , Notar Dr . «chwarz,child ' r .
Dez ) 50 Dr . Kaiser . Geh . 2>!ed . -Rat 100 , Mornhinweg . Landger . -Rat
15 Josef Sautier 100 . L . Klein 20 . Dr . med . T . Cramer ( w . G .) 1000 ,
Dr Obkircher - ^ ndaer .-Dir . 25 . Frau Dir . E . Krcßmai .n 100 Erz .

— ' " jrkl . Geh . Rat 100 . Prof . Dr . L. Arnsperger (Weib-
^ ämbel 50 . Stabsarzt Dr . Karl Bukoszer 50 , » .
■k ) 100 , Frl . E . Wild 20 , I . L . 50 , Landger .-Rat

>Neiger , Off .-St : llvertr . 1 , Fuchs, Bez .-Tierarzt -
^ esger. -Rat Neckel (monatl . Gabe) 100 , Konsul

Gabe) 500 ; durch das Bankhaus Alfred Seelig -
Kunstmaler V . Roman 10 , Frau Bau rat Amalie

30 , Frau Ludw. Bartning (als WeihnachtSgabe) 1.00 ;
> . OTf>- J-.— Ti«. Ii« (ZI.-.Yi^ Kf\

R . von Cheli"
nachtsg.) 100 .
Fallenstein (w
Baumgartnei
Wwe. 10, £ :
Regensburge '
man« u . Co
Hummel (f . D « . '
durch die Äereinsbank von : Frz . Schmitt . Metzgermitr. ( w . Gabe) .>0,
Vereinsbank . e . G . m . H . . 4 . Gabe , 500 , Frau Priv . Mun , (Weihnacht» '
gäbe ) 300 , Bankdir . Peter (w. G .) 50 , Cäcilie Mayer 50 , Adolf Schwar -
zenberger ( weit. Gabe) 10 . Leon Schwarzenberger (w . Gabe) 10 ; dnrch
das Bankhaus Veit L. Hamburger von : Baurat E . Bischoff ( Monats -

rat Ellstälter (Monatsbeitrag ) 50 . Frau Minister Becker . Exz . 100,
Oberbaurat Naeher ( Monatsbeitrag ) 30 , Med.-Rat Dr . Gutmann ^Mo -
natsbeitrag ) 50 , Dr . Thevd . Hamburger (Monatsbeitrag ) 25 , Nathan
Blum 40 - durch das Bankhaus Heinr . Müller von : Gesellschaft ,!Bären -

" kw . Gabe) 3V0 , Frl . Elise Dölter ^ 20 ,
" WW

i-L =
?winger
Hiiiloa Krev

. . . JPP | Frau E. Ehrhardt o ,
Söllingen 1 . Ungenannt 1 , Frl . Lina Sohler «f. Weih -

Liebesgaben ii -. nx ' Dr . M . Straus if . Dez. ) 100 , Berta Gu !
mann (f . De -; . i . ^ -Jbu . Hübsch ( w. Gabe ) 300 . ..Weihnachtsgabe von
G . K .

" 50 . Adolf Baumann » Aeuvork 25 , Simon Bernheimer (Weih-
nachtSgaben ) 200 . „ W . F .

"
(w . G .) 50 , Dr . N . Stein 200 , Major Hübsch

£ur Einführung "SS
meiner anerkanntbesten
Hamburger Tomienscife
! a . Wasch - 6a-l . L

Schmiei '-Scife
liefere ich 1 Zentner

weiße . . . zu A 37 .—
gelbe . . . . „ Jl 36 .—
weißlgraue .. A 35 .—
nurinOrig.-FAssem. Inb .
ca . IM Pfd . Nachn . ab
Fabrik Hamburg . Vor-
7.üglicb für Haushalt u .
Industrie . Kei -̂ c
Wasserglas-Seife.

Motore
« »d Maschinen aller Gattungen
werden von erfahrenem Fachmann
unter Garantie gewissenhaft nach»
gesehen und repariert . Ia Referenz .
B1464 Rnf . Beillhenftr. 7.

Verloren .Z
Gestern blieb in der Albtalbahn

von Karlsruhe nach Ettlingen im
Motorwagen Zug Nr . 24 ein graues
geknüpftes Tamentäschche « liegen.
Inhalt 300 Mk . im Briefumschlag,
eine goldene Herrenuhr mit Kette
und ein Gelbbeutel mit Inhalt .
Der Finder wird ersucht , die Tasche
gegen Belohrkung von 50 Mk . in
der Geschäftsstelle des ^ Mittelbadi -
schen Courier " in Ettlingen abzu-
geben. Vor Ankauf wird gewarnt .

Gestern abend ging
Droschkenlatern - Stiefel
mit Erdölbehälter verloren . Ab
zugeben gegen Belohnung
B1435 Müblbnra . Sedanstr . 16-.

vow » zum . so?
iu dauernde

von 60s»

L . Angebote
» 1414 an die Geschäftsstelle d«
.Bad . Presse" erbeten.

Zuarbeiterw ,
welche schon auf Militärmäntel tu
Röcke , sowie Maschinenknopflocher
gearbeitet hat , sucht hier foftrct
paffende BeschSftiguug . Adresse
u erfrag , unter Nr . B1472 in der
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ' .

Tüchtige Maschine « - Räherw
sucht Beschäftigung. Gefl. Anaebote
unter Nr . B1502 an die Geschäfts»
stelle der . Bad . Presse" erbeten.

Junge Fran suchtBefchätttauug
für vormittags . Lina <- eibold.
Blirperftr . 8, III. B1504

Suche f. m. Tochter. 16 I . alt ,
höh. Mädch .- Sch .- u . Gvmn .-Bildg ..

b. dies . Zahnarzt oder
LW 'WuL Zahn '.ech » . Angebote
unter Nr . B1486 an die Geschäfts»
stelle der . Bad . Presse" erb. 2.1

^Vermietungen .

ÄmMelw
5 Zimmer , Küche , Keller . L t}io.n -
saxbenv Waschküche , Wasserklosett .
etetnfJtaftc I5J, 2 Stieg . Auskunft
daselbst im L. Stock . 506AI

Kaiser - Alle 93
Meine hübsche SAimmerwohnuu «
mit Bad und Zubehör auf sogleich
od. spät, zu verm . Tel . 1120 . m^a.2 .1

3 ZimmerVshMkg
.aus 1 . April zu vermieten .
N12.6 .1 Kärcherttr . «S. ll . l.

.DtÄsch --liskMck GeÄ-sDrbAOI

Kar
<mmß h' H .

GoUesauerftr . 12
schöne Deeizimmer -Wohm »»g mit' alton . Veranda , Küche, Keller,

ammer und elektrischer Treppen
^euchtung auf 1. Ipril ^z» '—
rieten . M?äa. das. U.

. »er
B1483L .1

Kafseber
für Lnndanlet

I znin alsbaltligen j
Eintritt gesucht .

JfShere « 118a .2 .1

tasrii Stent? '
Karlsr . - Grünwinkel .

Kreuzstratze 26 , 2. SM ,
ist eine schöne S Zim .nerwohnuna
mit Küche , Keller , Mansarde, ge-
deckter Verandau . «lektr . Lichtsofort
od. später zn vermieten . B1V4LL .1
Kaiserstrcche 63 find im 4. Stock

Hnlterh . 2 schSne Zimmer mit gr .
Küche auf 1. April für Kriegs '
dauer zu vermieten. Monatlich
30 M. NLbereS im Laden. B75!«

Marienftrahel . ift einekleineWoh -
nung, 2 Zimmer, Küche *. Keller ,
auf 1 . April zu vermiet . Erfragen
daselbst im 2. St . rechts. B1478.2.1

Lehrling
gesucht aus achtbarer Familie mit
guten Zeugnissen, sofort oder auf
Ofterii . 517.2.1
Machol & Löwengardt ,

Papiergroßhandlung .
Akademiestrai ?« 5.

MW ?« - Geich .
Per 1 . Febr . suche ein pünktliches

Mädchen , das selbständigbürgerlich
kochen und einen kleinen̂ Haus -
halt versehen kann. Gute Empfeh-
lungen erforderlich . Lohn 30 Mk .
monatlich. 504

Frau Kkiserstr . 86 .

WsriVren
ein Kinderschuh von Rudolfstr . bis
Beilchenstr. Der redliche Finder
wolle ihn gegen Belohnung abgeben
« 1465 « cildicnftr . 15 , III.

ö> ';"
n-7en ;rä!e

Stuttgart 31 .

ESSE® iWW
eine goldene Brosche «Andenken)
am 10. oder 11 . ds. Mts . Gegen
Belohnung abzugeben in der ..Bad .
Presse"

. « 14S9

BmiÄelhoiz
?!

aus gesunden ! , trockenem « clieit -
i'olz hergestellt , liefert nur an

tätf- Wiederverkäufer .
CesrR FJrsiieSstein
iiontt . ( « iistav ISo3uS »wr5.Te»'.

Holz - , ' solilenhandluua und
Bündelliolzfabrik .
^ chüvenftraKe

Telephon L4VS. rib i».

Kerzen , SeiseN -

uud SeiwNPNwer ,
ßchMklöcher mö MotM

lauft und uertourt 108a
S . tili . Ei ; jfz «' 3! steln ,

Fra .itfurt a. :vi„ Langcftr . L -'i .
Billigste reelle Bezugsquelle.

verloren bei Waschvortrng r >, Ein¬
trachtsaal ain Dienstag abend. Ab-
zugeben geg . Belohn , a . d . Fundbüro .

Montag abend schw .
Säckchen in . 2 Schlüs-

sein zw . Roon- und Klauprechistr.
Abzugeb . bei Äuver , Lenzftr. 13 , I.

Ein perfekter

JameMneider
per sofort gesucht. 511

Gescliw . Trflub ,
Hebelstr. 23 , 3. St .

Suche für Kantine ein ein-
faches, solides

Mädchen ,
welches schon am Büfett tätig war .
Zeugnisse u. Gehaltsansprüche erb.

Uastliol ' x . Ochsen ,
B1463 .2. 1 Achern (gaben ).

Rüppurr er Straße 29b schöne Drei -
immerwohnnng , Küche u. Keller
!. St . Gartenhaus ) , auf 1. April

an ruhige , kleine Familie zu ver -
mieten . Näh. B»rderl !. . pt. B808

Uhlandstr. k schöne 3 Zimmerwoh-
nnng , parterre , mit Bad und Zu -
behör auf 1. April zu vermieten .
Zu erfragen daselbst. B14S7 .K'

ause
1 ' njnii

205*
)

Im neuen , geschl.
VMM . 9, L
ist eine

2 Zimmerwohnung
mit reicht. Zugeh . per 1 . April od.
früher zu vermieten . Zu erfr . da-
selbst 4 . Stock . Tel . 1322 .

In ruhig ., säubern Hause ist
heizb. , mool. Zimmer mit Gas u .
besond . Eingang sofort od. später
zu vermieten . Erfrag . Wildelm -
strasie Ä7. 3. Stock . BI500

Ein gut möbliertes Zimmer mit
as ist an soliden Herrn billig zu

vermieten , B1123
Sostenstra ^e 1 -t . 1 Treppe.

Gut möbt. Zimmer mit Früh -
stück und Mittagstisch , 12 J per
Woche, zu verm . Kaiserstr . 168, V.,
zw . Douglas - u . Sirschstr. B„» .3L>w . -L.!0ugias - U . U ' IIWIU . « 141».^
Zchiivcnstraße 57 , 2. Stock , ist ein
Zimmer und eine Schlafstelle
zu vermieten . Ä1481L .1

Jüngeres , ordentliches N?ädchen,
das sich willig allen häuslichen Ar-
Veiten unierzieht , und schon ge-
dient Hai , findet gute « telle . B"°*

Vorzustellen Hebelstr . 15, III.
' Fleißiges , sauberes .fütidchen

per sofort gesucht . B1480
ttaiffi ' ftrnftc 103 , III .

Stellen- Gesuche .
Werkmeister ,

junger intellig ., mit besten Zeug-
niste» u . Refer ., snchf anderweit .
Ttellinig oder V -rtrauenSvosten ,
eventl . auch n . über Kriegsdauer .

Gefl . Angebote unter Ar . B142S
an die Geschäftsstelle der „ Bad.
Presse" erbeten .

Äim . » illtiteict ffsrn
wünscht Stelle als Hausdiener .
Priv . . evtl . Bürodiener od. Packer .
Angebote unter Nr . B1473 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse" .

Für lliährigen Knaben wird
Stelle Gesucht als Ausläufer . Der¬
selbe iii stadtkundig. Näheres
LI 50L.2 . 1 Luijenstr . Li», 3. St .

g p in der Südstadt
gesucht . Auge

böte unter Nr . B1434 an die ®c
schäftsstelle der „Bad . Presse" .

Zu mieten gesucht größ . Lokal
mit ?!ebenraum U . Wobuun « in
guter Geschäftslage sür alkoholfreie
Wirtschaft. Angebote u . Preisan -

abe unt . Nr . B ! 432 an die Ge»
äitsitelle der ..Bad . Presse" erb.

ga!
sck .

Eine ordnungslieb ., kl . Familie
sucht in der Weststadt eine Zwei -
Ziuitnrrwohnung mit Mansarde
u . Gas nebst Zubcbör auf 1 . April .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . B1469 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse" .
A'

U
-in möbl . Zimmer .

Bevorzugt Familie , welche gleichzeit .
4 jiitir . ' !.' nv,1ien in Pslege nimmt .
Angebote in . Preis unt . Nr . B1493
an die Geschäftsst. d . „Bad . Presse" .

Ehepaar mit 2 Kindern sucht
möbl . Wohn - n . Schlafziinm . mit
Kiichenben . Angebote mit Preis
unter Nr . B1474 an di^ ÄeschäftS »
stelle der ^Bad . presse"»
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